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Isny (mp) – Der Umbau des Dirtparks in Isny ist schon eine Weile lang abgeschlossen – nun steht am Dienstag, 3. November, von 13 bis 17 Uhr die offizielle Einweihung an. Insgesamt mehr als 15.000 Euro an Spenden von Betrieben und Bürgern machten das Projekt möglich.

Im Rathaus zeichnete Heidi Dörnfeld, zuständig für die Spiel- und Sportplätze, für die Umgestaltung verantwortlich. Über das Ergebnis freut sie sich riesig: „Trotz knapper Kassen hatten wir innerhalb von drei Wochen das benötigte Geld beisammen, konnten umgehend beauftragen und noch in den Sommerferien umsetzen. Das war ungewöhnlich schnell und hat funktioniert, da ein tolles Team am Werk war. Danke an alle Spender und Beteiligten!“ Auch Edmund Osterberger, Jugendhausleiter und Koordinator des 8er-Ratprojekts, ist sehr zufrieden: „Für mich ist das ganze Projekt ein großer Erfolg, aus Sicht der Jugendbeteiligung, aber auch allgemein für die Stadtgemeinschaft.“
Die Umgestaltung des Dirtparks war eine Idee von Jugendlichen des 8er-Rats. Dort wurden in der Projektgruppe schnell Pläne geschmiedet. Als die Jugendlichen ihr Projekt im Gemeinderat vorstellten, war besonders FDP-Stadtrat Alexander Ort begeistert und bot sofort seine Unterstützung an.
Es folgten Treffen der Jugendlichen mit Dörnfeld und Ort, um das Projekt zu planen, Gelder zu organisieren und alle Hürden zu meistern. Bei allen Schritten waren die Jugendlichen eingebunden und konnten ihr Projekt so von der Idee bis zur Umsetzung gestalten.
Ort suchte gemeinsam mit den Jugendlichen nach Spenden und war bei vielen lokalen Betrieben erfolgreich. Dörnfeld organisierte zusätzlich einen Zeitungsartikel mit Spendenaufruf, in dessen Folge sich genauso viele Bürger, wie die von Ort angesprochenen Betriebe beteiligten. Zusätzlich kamen Gelder von der Jugendarbeit und der Stadt Isny. So konnte in den Sommerferien der Umbau durch den Isnyer Landschaftsbauer Dominik Plazek umgesetzt werden. Auch hier waren Jugendliche fleißig dabei und arbeiteten mit – teilweise bei mehr als 35 Grad in der Sonne. „Die Stimmung auf der Baustelle war trotz des sehr heißen Wetters durchweg gut. Die Jugendlichen haben gelernt, wie sie selbst den Park gestalten und später auch pflegen können“, blickt Osterberger zurück.
Seit der Fertigstellung wird der Dirtpark stark genutzt, neben den Jugendlichen auch von Kindern und Familien. Aus einem zugewachsenen Ort ist wieder ein Treffpunkt geworden. „Ich hoffe sehr, dass der Platz lange erhalten bleibt und sauber gehalten wird. Die Jugendlichen haben schon weitere Ideen für noch mehr Fahrspaß – der Dirtpark ist also wieder gefragt und wird weiterentwickelt werden“, ist Osterberger optimistisch.
Bei der Einweihung des umgestalteten Dirtparks gibt es am Dienstag, 3. November, ein Biketraining für alle Jugendlichen, Hilfe beim Einstellen der Fahrwerke, Musik, Getränkeverkauf sowie eine Chill-Area mit Kicker, Slacklines und Liegestühlen.

Bildunterschrift: Der umgestaltete Dirtpark wird gut angenommen. Foto: Felix Wasmer
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